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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung des..Schweizer. Erziehungssteundes" und der »Wag. Mtter".

Organ des Vereins kathoi. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Crziehnngsvereins.

Einfiedeln, 23. Okt. 1914. Nr. 45 2j. Jahrgang.

Redaktion»I>ommission:
HH. Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident? die HH, Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach (Schwhzj und Laur. Rogger, Hltzkirch, Herr Lehrer I. Seitz, Amben (St. Gallen»
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln. Einsendungen sind an letzteren, als den
Chef-Redaktor, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH. Haas-nstein ä- Bogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wöchentlich einmal mit einer blerielsährltchev Beilage für kath. Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr. ».da mit Portozulage.
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle «- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Krankenkasse »«» Verein» kath. Lehrer und Schulmänner »er Schweiz:
Berbandspräsident Hr. Lehrer I. O-lch, St. Fiden? B erb a n dska liier Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX o^glj.

Inhalt: Ein verhängnisvoller gehler der modernen Pädagogik. — Selbstregierung und Klassenge-
meinlchastskeben — Zum st. gall. Erztchungsberichte pro lbis. — Päd. Briefe au» Kantonen.- Die christl. Erziehung, eme Forderung des religiös.sittlichen Bolkswohle». — Kriegsltteratur,

Lin verhängnisvoller Achter der modernen Mdagogik.
M. Ht., Lehrerin.

(Schluß.)

Was ich heute noch besonders vom Turnen sagen möchte, ist dies:
»Eines schickt sich nicht für alle!" Nicht jede Uebung sollte man un-
bedenklich in das Mädchenturnen hinübernehmen. Denn was
bei einem Knaben absolut harmlos ist, kann auf eine Mädchen-
seele u n gün ftig einwirken. Dieses zartere Empfinden, das im Mäd-
chen sich findet und ihm so wohl ansteht, durch solch ausgelassene Tur-
nerei, wie fie oft vorkommt, abzustumpfen, bedeutet geradezu ein

Verbrechen an dem bedauernswerten Kinde. Mit Recht erklärt die

Fuldaer Bischofskonferenz vom 20. August 1913:
»Körperliche Uebungen von Mädchen in einem dem weiblichen Körper und

dem kindlichen und jungfräulichen Zartgefühl entsprechenden Umfange sind gewiß
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